
Dorfregion Dörfer am Drömling

Infoveranstaltung für die AK Dorfgemeinschaft und Daseinsvorsorge und 
Wirtschaft und Tourismus
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DER ARBEITSKREIS ALS VIDEOKONFERENZ (MS-TEAMS) 
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Einladung - es wird per e-mail eingeladen (dort dem link folgen)
in der Einladung werden die Themen für das folgende Arbeitskreistreffen benannt 

Handout - die übersandte Handreichung erläutert die Benutzeroberfläche ihres Bildschirmes

Protokolle - werden zusammen mit der Einladung als pdf-Anhang versendet;
die Protokolle werden auch auf die homepage der Gemeinde eingestellt

Anmerkungen - können per e-mail direkt an den Moderator / die Gemeinde gesendet werden

Termine - eine Übersicht über die bereits vereinbarten Termine besteht 
auf der homepage der Gemeinde (und wird dort weiter aktualisiert)
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TERMINÜBERSICHT
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Die Internetseite der Dorfregion
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Es geht nichts verloren, alle Projektideen werden im 
Dorfentwicklungskonzept zusammengetragen 



Ideenkarte mit 
Erläuterungen auf der 
homepage -
online-Beteiligung der 
interessierten 
BürgerInnen 

Dorfentwicklung Dorfregion Adenstedt, Gadenstedt, Groß Bülten
Dorfentwicklung Dorfregion Adenstedt, Gadenstedt und Groß Bülten | Gemeinde Ilsede (gemeinde-
ilsede.de)
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https://www.gemeinde-ilsede.de/buerger-politik/dorfentwicklung/
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Anforderungsprofil
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Anforderungsprofil zum Dorfentwicklungskonzept

• Bestandserfassung
• Stärken-Schwächen-Analyse
• Entwicklungsziele / Strategische Ansätze
• Handlungsfelder z. B. Soziales Leben und Daseinsvorsorge 
• Teilziele/Unterziele entwickeln
• Prioritätensetzung

• Pflichthandlungsfelder
1. Demografie
2. Reduzierung der Flächeninanspruchnahme/Innenentwicklung
3. Klimaschutz und Klimafolgenanpassung



Bitte machen Sie sich Gedanken 

„Lebenswerte Dörfer für alle Generationen, aktiv, innovativ, 

traditionsbewusst und natürlich“ 

1. AK Sitzung  17.02



Aspekte der Daseinsvorsorge:

▪ Versorgung

▪ Gesundheit

▪ Betreuung

▪ Bildung

▪ Kultur

▪ Freizeit

▪ Digitalisierung

▪ Mobilität
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SOZIALES LEBEN UND DASEINSVORSORGE

Ziel der DE:
Ableiten und Erkennen 
von Defiziten
Handlungsbedarfe 
formulieren
Projektvorschläge 
entwickeln 
Fördermöglichkeiten 
eruieren
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DIE ARBEITSKREISE – INHALTLICHE ASPEKTE 

Dorfgemeinschaft und Daseinsvorsorge -
Gemeinschaftliche Einrichtungen; 
Bauliche Infrastruktur: 

Maßnahmen an bestehender Gebäudesubstanz / dorfgemeinschaftliche 
multifunktionale Neubauten – Projektempfehlungen
Erstellen einer Prioritätenliste 

Soziale Infrastruktur: 
Bestandsaufnahme des Vorhandenen (Nahversorgung, Mobilität, Schulen,                                         
Kindergarten/Krippe, Pflege, Unterstützerstrukturen etc.

Ableitung von Maßnahmen und Handlungsempfehlungen: monetäre und nicht monetäre



Dorfentwicklung Dorfregion 
Bewertung
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Umsetzungs-
dringlichkeit

Bedeutungsebene in Bezug auf die Dorfregion vorgesehener 
Umsetzungs-

zeitraum

A
überregional

B
regional

C
örtlich

D
lokal

1 - kurzfristig A 1 B 1 C 1 D 1 2023 – 2024

2 - mittelfristig A 2 B 2 C 2 D 2 2025 – 2026

3 - langfristig A 3 B 3 C 3 D 3 2027 – 2028



Prioritätenliste Handlungsempfehlungen



Ausbildung von DorfmoderatorInnen -
zur ehrenamtlichen Unterstützung der Veränderungsprozesse in den Dörfern 

• Entwicklungsprozesse im Dorf aktiv zu steuern
• bürgerschaftliches Engagement fördern
• Kommunikation herstellen 
• Impulse aufspüren
• Ideen sammeln, bekanntmachen, unterstützen 
• Möglichkeiten zu Realisierung entwickeln 

Qualifikation durch Lehrgangsangebote: 
Koordination und Kommunikation; Methoden und Techniken; 
Lebensraum Dorf; aktuelle Handlungsfelder  

Ausbildung durch:
Freiwilligenakademie Niedersachsen
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BÜRGERBETEILIGUNG - MITARBEIT AM PLANUNGSPROZESS
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https://www.dorfmoderation-
niedersachsen.de/dorfmoderator-werden.html









Richtlinie über die Gewährung von Zuwendungen zur Berufsbildung und Qualifikation für Erwerbstätige und 
Berater der Land- oder Forstwirtschaft, im Gartenbau und weiterer Personen im ländlichen Raum in der 
Freien Hansestadt Bremen oder Niedersachsen (RL-BMQ-HB/NI) Erl. d. ML v. 23. 04. 2020 — 105-60150/4-4 

Maßnahme-Schwerpunkt D: Vermittlung der notwendigen Fähigkeiten und Kompetenzen im Bereich der 
Moderation und Begleitung von Dorfentwicklungsprozessen

• mindestens 24 UE auf mindestens drei Tage verteilt;

Dorfentwicklung Dorfregion Dörfer am Drömling 25
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DIE ARBEITSKREISE – INHALTLICHE ASPEKTE 

Wirtschaft / Tourismus –

Wirtschaft: 
bestehende Kleinbetriebe die die Fördervoraussetzungen erfüllen, gezielt auch zusammen mit 
der Wirtschaftsförderung des Landkreises hinsichtlich der Fördermöglichkeiten beraten 
(Einzelberatung)

Tourismus: 
zusammen mit Ihnen, der Gemeinde und der Ansätze identifizieren um daraus Projektansätze zu 
entwickeln, für die dann Förderanträge, über die Dorfentwicklung, LEADER,  Landschaftswerte 
etc. gestellt werden können.



Textauszug

https://www.ml.niedersachsen.de/starts
eite/themen/entwicklung_des_landliche
n_raums/zile_zuwendungen_zur_integrie
rten_landlichen_entwicklung/kleinstunte
rnehmen-der-gundversorgung-
149374.html

https://www.ml.niedersachsen.de/startseite/themen/entwicklung_des_landlichen_raums/zile_zuwendungen_zur_integrierten_landlichen_entwicklung/kleinstunternehmen-der-gundversorgung-149374.html


Mögliches Ziel:
Naherholungskonzeption für die Dorfregion
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FÖRDERGRUNDLAGE 29

„Richtlinie des Landes Niedersachsen über die Gewährung von 
Zuwendungen zur Förderung der integrierten ländlichen Entwicklung“ 

ZILE

(neu in Kraft seit 01.01.2017) beinhaltet die Fördermaßnahmen:

▪ Dorfentwicklung  
▪ Regionalmanagement 
▪ Neuordnung ländlicher Grundbesitz
▪ Flächenmanagement Klima und Umwelt
▪ Infrastrukturmaßnahmen (ländlicher Wegebau)
▪ Basisdienstleistungen 
▪ Ländlicher Tourismus 
▪ Kulturerbe
▪ Kleinstunternehmen der Grundversorgung 
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Änderungen im ELER 30

Im ELER erfolgt künftig eine Stärkung der Umwelt- und Klimabezogenen Maßnahmen. 

Es werden nicht mehr gefördert der ländliche Wegebau, das Kulturerbe, der Tourismus 
sowie die Verarbeitung und Vermarktung. 

Bei den Basisdienstleistungen erfolgt eine Fokussierung auf Versorgungszentren mit 
sich ergänzenden Einrichtungen. 

In der Dorfentwicklung liegt der Fokus künftig stärker auf Umnutzungen und 
Revitalisierungen, Daseinsvorsorge und Grundversorgung, Kommunale 
Gemeinschaftseinrichtungen und Multifunktionsgebäude, Coworking-Angeboten, 
Gestaltung von Ortsmitten und Digitalisierung.
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Leitbild Soziales Leben und Daseinsvorsorge 3. AK Sitzung 24.03
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Dörfer am Drömling

„modern, innovativ, traditionell, vernetzt und ehrenamtlich aktiv,

dorfgemeinschaftlich stark und generationengerecht“
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Leitbild Wirtschaft / Tourismus 2. AK Sitzung 31.03
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Dörfer am Drömling

„Lebenswert, aktiv, innovativ, wirtschaftlich stark, traditionsbewusst und 

natürlich“



1. Die gemeindlichen Angebote der Daseinsvorsorge sind familienfreundlich und 
die soziale Teilhabe ist sichergestellt.

2. Die Mobilitätsangebote sind altersgerecht und wir können alle Orte der 
Gemeinde mit dem ÖPNV, oder alternativen Mobilitätsangeboten zeitnah 
erreichen.

3. Alle Bewohner, ob mobil oder nicht, können Ihren Bedarf im Bereich der 
Grundversorgung problemlos decken.

4. Der Zugang und die Erreichbarkeit  zu den Angeboten der 
Gesundheitsversorgung ist für alle nachhaltig sichergestellt. 
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Vision – Dorfregion  3. AK Sitzung 24.03

33



5. Senioren und  Pflegebedürftige finden in der Dorfregion entsprechende Angebote,
die es Ihnen ermöglichen hier wohnen zu bleiben und die es ihnen erlauben aktiv
und  selbstbestimmt am Gemeindeleben teilzunehmen.

6. Die Ortslagen sind attraktiv und barrierefrei.

7. Für alle Altersgruppen sind zur freizeitlichen und gemeinschaftlichen  Nutzung 
Räumlichkeiten vorhanden  und es gibt gute Betreuungs- und Beratungsangebote.

8. Neuzugezogenen werden freundlich empfangen und zur Mitarbeit angeregt.
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Vision – Dorfregion 3. Ak Sitzung
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9. Das Ehrenamt soll stärker gefördert und anerkannt werden  und wir wollen 
uns gegenseitig mehr unterstützen.

10.  Jeder erhält die Information die er benötigt.

Wo und welcher Handlungsbedarf ist notwendig um dieser 
Vision näher zu kommen?

Welche Maßnahmen wären hierfür notwendig? 
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Vision – Dorfregion   3. AK Sitzung
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ANSÄTZE FÜR ÖFFENTLICHE VORHABEN IN BOITZENHAGEN
36

Aufwertung des Dorfgemeinschaftshauses

Neugestaltung der Außenanlagen am DGH

Erneuerung vom Wiswedeler Weg

Erneuerung von Am Blockshornberg /       

Waldsiedlung

Betonung der Ortseinfahrten im Zuge der L 288

Erneuerung der Straße Moortrift

Erneuerung der Nebenanlagen an der K 23

Gestaltung der zentralen Freifläche

Erneuerung/Folgenutzung des Feuerwehrhauses

Erneuerung vom Straßenraum Am Teich und 

Gestaltung vom Festplatz

Erneuerung des Knesebecker Weg

Siedlungsentwicklung
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Karten werden fortgeschrieben, Ideenkarte 



Bitte noch einmal 
durchlesen und ggf. 
inhaltlich in rot ergänzen 

1. AK Sitzung 17.02 und fortlaufend 
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DORFENTWICKLUNG - FÖRDERUNG 41

1. Beratung durch den Umsetzungsbeauftragten (kostenlos)  Beginn ab Juni 2022

2. Kostenangebot. Einholung von einem, bzw. ab einer Zuschusshöhe von 100.000 Euro von drei 
Vergleichsangeboten

3 Antragsformulare sind bei den Gemeinden oder beim Planungsbüro erhältlich. 

4. Maßnahmenausführung entsprechend den Festsetzungen im
Zuwendungsbescheid und Einhaltung der Fristen.  

5. Maßnahmenabrechnung erst nach vollständiger Fertigstellung.

6. Auszahlung der Zuwendung nach Fertigstellung der Maßnahme und örtlicher 
Inaugenscheinnahme durch Vertreter des Amtes.  
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DORFENTWICKLUNG - FÖRDERUNG

Frist Antragstellung: jeweils  der 15.09. – Vorlage Förderbehörde –
Amt für regionale Landesentwicklung Braunschweig

Mindestinvestition: muss über 8.400 EUR liegen

Mehrwertsteuer: wird gefördert, wenn nicht Berechtigung zum Vorsteuerabzug besteht

Eigenleistung: Material wird gefördert; eigene Arbeitsleistung nicht 

Voraussetzung: denkmalrechtliche Genehmigung,  Baugenehmigung  
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am 17.02 AK 

Dorfgemeinschaft und 

Daseinsvorsorge 

am 

03.03 AK Wirtschaft und 

Tourismus

jeweils um 19:00 Uhr

Besten Dank für Ihre  

Aufmerksamkeit
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